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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mamming II : SV Bonbruck II 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Mamming II und dem SV Bonbruck II

Freude herrschte am Samstagabend, als Günter Aigner nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
SV Bonbruck II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Mamming II. Das
Heimteam konnte im 6. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Mamming II nun ein
Punkteverhältnis von 3:9 in der Tabelle auf, während der der SV Bonbruck II 4:8 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Reinl / Mühlbauer bekamen es im ersten Spiel mit Kiefl / Dzionsko zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Reinl / Mühlbauer am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
Mühlhans / Reinl beim 2:3 gegen Schubert / Aigner. Das Spiel verloren Mühlhans / Reinl dennoch im
5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schubert / Aigner endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Thomas Reinl
gelang es, Alfons Kiefl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Florian Mühlbauer den Gastspieler Hans Schubert
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. 11:8, 11:7, 15:17, 6:11, 11:4 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Peter Mühlhans und Günter Aigner die Klingen kreuzten.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Reinl bei seiner 1:3-Niederlage von Peter
Dzionsko dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Mamming II und des SV Bonbruck II. Chancenlos war Thomas Reinl gegen Hans Schubert
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Florian Mühlbauer konnte im Spiel
gegen Alfons Kiefl wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Peter Dzionsko hatte Peter Mühlhans nur im ersten Satz
eine Chance. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. In toller
Verfassung präsentierte sich Christian Reinl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Günter Aigner. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Mamming II nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf,
während der SV Bonbruck II vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2022 gegen den TSV
Marklkofen V ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Mamming II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.12.2022 gegen den SV Kumhausen IV.

 Statistik:
 TSV Mamming II

Doppel: Reinl / Mühlbauer 1:0, Mühlhans / Reinl 0:1 
Einzel: T. Reinl 1:1, F. Mühlbauer 2:0, P. Mühlhans 1:1, C. Reinl 0:2 

 SV Bonbruck II
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Doppel: Kiefl / Dzionsko 0:1, Schubert / Aigner 1:0 
Einzel: H. Schubert 1:1, A. Kiefl 0:2, P. Dzionsko 2:0, G. Aigner 1:1


